
Zeit – Zeichen (März 2012) 

Erdgebundene Seelen auf Wanderschaft 

 

Vermeintliches Chaos, Aufruhr in anderen Teilen dieser physischen Erde.  

Geld verliert an Wert und somit an Bedeutung, Politiker fallen mehr in die 

Ungunst der Völker. 

Alles ist in Veränderung, will an die Oberfläche, verlangt nach Klärung, 

Wahrheit und Klarheit. 

„Neues Bewusstsein“ ist dabei, sich zu etablieren und rüttelt gleichermaßen an 

den Grundmauern allen Seins, nicht nur in dieser für uns sichtbaren physischen 

Realität. 

Auch in anderen Seins-Bereichen - deren erkennen und erfahren noch nicht für 

alle von uns sich den Zugang erschaffen haben - machen sich diese Vorgänge 

unter der Erweiterung des „NEUEN BEWUSSTSEINS“ breit und bemerkbar. 

Wie Seelen, die den Aufstieg ins Licht nicht geschafft haben, sich schon seit 

nicht definierbaren Zeiten in den erdnahen Bereichen in einer Art Stagnation 

oder auch starren Position befunden haben, spüren diesen frischen Wind des 

neuen Bewusstseins, das Hereinströmen der NEUEN ENERGIE. 

In diesem „Jammertal“, wie ich es zu nennen pflege, (da auch ein ständiges 

jammern, stöhnen und wimmern in diesem grau in grau zu vernehmen ist) 

entsinnen sich diese Seelen ihrer letzten physischen Zeiten, erinnern und 

verbinden sich auch mit ihren Gebeinen, die da immer noch irgendwo auf 

dieser Erde im Boden ihre Energien vergraben haben. 

Sie steigen mit ihren Energien aus der Erde und beginnen, umherzustreifen. 

Manchmal versammeln sie sich auch zu richtigen Horden und lassen sich dann 

irgendwo nieder, vorzüglich an einem Ort – respektive in einem Haus – welches 

ihnen bekannt erscheint, oder auch wo sie Menschenwesen wahrnehmen, die 

ihrerseits sich in einem hohen Bewusstsein befinden, ein hohes Licht in sich 

tragen. 



Ob dies den Menschen nun bewusst ist oder nicht spielt hier keine Rolle. Auf 

jeden Fall werden diese umher treibenden Seelen von Kindern, auch 

Kleinstkindern erkannt, welche sich in einer gewissen Reinheit befinden, und 

ihre Fähigkeiten - wie sie sich in uns allen befinden – noch bewusst tragen. 

Dann wundern sich vielleicht Eltern, wenn diese Kinder nicht mehr ruhig oder 

überhaupt schlafen, oder die schon etwas Älteren davon erzählen, dass sie in 

den Nächten Besuch haben.  

Da werden schon einmal Gegenstände bewegt, Bücher verschmiert oder gar 

Türen zugehalten, so wie wir dies wirklich schon erlebt haben. 

Dann sollten diese „Gäste“  mit all ihrer unbalancierten, verhärteten und 

verletzten Energien befreit und des Ortes verwiesen werden, verbunden mit  

aufklärenden Worten, so wie wir dies schon so oft machten. 

So ist es auch für diese Seelen möglich, sich einer Heimkehr  ins Licht 

hinzugeben und einen Weg zur Weiterentwicklung zu gehen. 

Veränderung… auf wirklich allen Ebenen. 

 

  


